
I>'r. 1,80. Mittwoch den 10. August 1853.
Z. 3!>7. :, (3)' Nr. l l l 4 , :nl i l ' N .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Für die an d.r k. k. Unterrealschulc >i, Gör;

neu cltichlcte Lehrelstelle mit dem jährlichen Ge-
halte von Achthundert GulDcn, aus dem Görzer
Provinzialfondc, wird h'cmit der Concurs ausc
gesckriebcn.

Dnjeniqen, welche diesen Posten zu erhalten
wünschen, haben sich besond.rs über ihre Tüchtig-
ke,t in den Fächern dcr Naturgeschichte und Na-
turlehre, — der Landwirthschaftslehre und der
Wirenkunde auszuweisen, und ihr an das hohe
k. k. Ministerium für Cultus und Unterr.cht sti
lisictts, mit d^m T^uf-, K^dien-, bitten-,
Dienst.s- und sonstigen Z.uan sse?, beqleil.Ns,
eigent)änd,a. g.schli.deins «Äcsuch >m Wl'ge ,h l^ '
unmill.lbar l'l''gc!'.tzl.ll Nedölde ai'. da5 ho^w.
fürst^^!' s^öss, ?,«> <Zo sl!tt'l!M II! Ho'l'5 ^Is l ^ „ ^

Zug,e.^ t),.t N t' j . n ' C^cmr . . ^ ü'er d,e
ooUk.mmc.e .N.n.n.„ß d.r ^ . , l 'H ,u »..d .t.l,e...-
scven und wo mögl,^> au^ ^er j lo^ms^e» 2pra-

Von d ^ f. k. ^a..d<s,chulb<hörde Tr.^st am

3 . 4 0 7 ^ . ( ' ^ ^ N r ^ ^ .
C c n c u r s - K u n d m a c h u n a

. . ' . ^ ^ k ^ ^ ^ "niger, bei den hierlan^
dlgen k. k. Steuelamtern ellediqten vroviw.i

l " ' 1 ' ' August „ 5 , ausgeschrieben
i l . . . m t i/^l V " ^'' ' ' Dienssposten haben
lhle mlt legalen Documents belegten beuche
wor.n N.'slch übe r ^u r ^ r t .R< l i a>on ^
ve.hei^thetenode. ledi.cn Btand, q^7dcn '
" ^Körperbau, M r a l t t ä t , l ^ ^
st", 5-ch.e.ben >..d Rechnen, Sprach, oder son
l"ge Kenntnisse, insbesondere der wlndischen Spra
cye, dann über ihre bisherige Privat- oder öffenc-
ucye Dienstseist̂ nc; auszuweisen haben, und zwar
^ene, welche in öffentlichen Diensten stehen, im
5̂?ge ihl^- vorgesetzten Behörden, die ander.n

aber im Ncge jener k. k. Bezirkshaupm,an"schaft,
>n deren Amtsbereiche sie ih'cn Wohnsitz haben,
an dicsc k. k ^>nan, - Landes - Diccction zu über-
reichen, und dann anzugeben, ob und m welchcm
Grade si, mit e.nem k, k. L^'uerbeamte„ m ^tcler '
Mülk verwandt oder ""schwagelt <lnd

Gesuche, welche nicht ,n. volgeschueb^un
Weg7, odcr mcht in der uorgeschr.ebcnon Frlst
eingebracht welden, werden nicht beruchlchligct.

Von der k. t. steirisch.illyrischen Finanz-Lan-
des ^ Direction.

Gratz am 15. Iu>i l853.

Z . " 4 W . ^ ( » ) ^ Nr. !44 l7 .
C o n c u r ö - K u n d m a c h u u g .

Bei der k. k. steirisch-illyiischcn Finanz-Lan-
des-Diiection ist eine Finanz- Sttretä'lSstelle mit
dem Iahrcsgehalte von 14W st, in Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dienststelle,
oder fm- den uorauögcsehcnen FaU der Erledigung
um eine Finanz-Tccrclärsstclle mit dem Jahres
achalte von !2M> si- brwrrbcn wollen, haben ihre
Gesuche mit den legalen Beweisen über chr Lebens-
alter ihre bisherige D'cnstle.stung und Moralität,
«ber die zurückaclcgten juridisch-politl,chen 'i-lu-
e ' " ' ""d die mit g"tcm Erfolge bestandene (Äe-
^"^dcraer ichts-Plüfung 'M vorgeschriebenen
l ^wcgo l ) is ' langstens M September
^ ^ ' ^ ^ einzubringen, und darin zugleich an-
Be. ^ u"d in welchem (Ämde sie mtt einen
oder . " f ^ d'erortigen Amtsgebieteö verwand:

"'chwägcrt sind.
' m ß ^ ' ^ ^ e s - D i l e c t i o n für Steler,

l» .^ . ^ ' ^älntcn und Krain.

Z. 3 W . u (3) Nr. «7^2.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g

bezüglich der Verpachtung der A . ' r a r i ^ , W.g
und Bn'ickenmauth-Stationen Velden, Loibel,
Klrichcncheuer und der Klagcnsurter Linien-

Wegmauthe
Nachdem bei den am 22. und 25 Iul> l>

I . abgehaltenen Pa.1 tverstelgerungen der Erträge
n'sse aus den Wegmauth-Stationen Velden,
Loibel und Klrschenthcurr, dann der K lausur .
ter LlnlemWcgmäuthe teinc entsprechenden (5'folg.
crz,elt wurden, so w>ro zur V.rp^cdtung d<s Er
trä'gmfses der genannten M.n,tdst^t>onen für d̂ S
Verw.llungsjahr l«'>4 und rücksi.vtlch l»55ul»
l»5»U unccr den >n dcr Huüdmaäuma, der l)0l)lt>
r. k. Finanz-Landes-D r.cno.! zu G^ih vo^. ̂ <t.
Juni l ^ 5 3 , Zahl l07,>i0 ( i . . g ^ ! ^ " t ^ l " ^>
Amis lät^r der Laidact'.r Z,t(l,>^ '^>. l53 , ! it4
u»^ l5,̂ » vom Jahr.' l«5)3), s.'lg^'ch''^ ^ ^^
^Uüg.n, und zirar luckilu'llia, l)<l W ,m nl
stU!o>- V.l^en am ^0 . A.^ i i i t !. I , . " " «<» l.ll)l
V ^ l l , tta.ib !e> d> i. t. k. H.n!l'l5.ll'.'!te >n '^ l
la :> u.»c> »ücksi tl l o l W g "au h lU oxn L^i
'"<l uno K.,che lyeu. l ; d^.n d.l K a.^nlu t,
Linien. W.qmanthe am ^2 . August lt<>3, um
l « Uhr ^ ^ r m i l l a ^ be, der k. k. lzam.ral .^e.
z>rk5-Verwaltung Klag<nfu:t cine wle^rholl .
Versteigerung nnt den sruhnn Auc'iuss'Pl'',c>,,
Ul̂ d zwar fur die Weg nauthst^tion Ve ldn mil
l « 5 I ft., für die W.gmauthstalion ^ i b ^ l m.t
1 l«N st,, <ür die Lt^t ion R!r!ch'Ntl).uer nuc
I3<»i» st.; für Klagenfurcer L>»i.N', W g- und
Bruck'>nmauth S l . Vetter Thor mit 2WU st,,
ViUacherThor m't !)»5 st., V'kMng.r T l M und
die (Älansuitcr Brücke m t 34^U st,, dann Vö l
k.rmc>lkt.r Thor und Wölzcncgcr Glandrücke mit
24M» st, an jährlichen Pachtscdllllngen, abgehal-
ten werden, W0iu Pachtunternchmer hiermit cin
geladen werden.

D,e alifälligen schriftlichen, mic den vorge.
schriebenen Hiadirn versicherten Off.rte, sind u,.d
zwar bezüglich der Mauchstat,on V.lden langstenc-'
bis »7. August l. I . , M-ctags I'<iUl)l, u..d ruck-
sichtlich der übrigen ob^e"anl,te<l MailchstaciDNl'i,
längstes bis ^tt. August l8 '»3, Mittags «2 Ul)>
b î der k. k. (Z^mcral'Bezilks-Velioa'tung .Nl:
gcnfurt linzudrillgen.

K. k. (Zain.ral- Shirks- Verwaltung Klagen-j
furc am 27. Ju l i l8 ' ,H.

6 " » . « ( I ) Nr. 3 5 ^
E d i c t

für d i e H y p o t h e k a r g l a u d i g e r d e r
Herrschaf t Haasberg .

Von dem k. k. Landeögerichte zu ^aibach wurde
über Einschreiten Sr. Durchlaucht Herrn Weriand
husten zu Windischgräh, Besitzers der Hcrr-
lchaft Haasbe rg und Bezugsberechtigten für
die ln Folge der Grundentlastung aufgehobnen
Bezüge, in die Ginleitung des Verfahrens wegen
Zuweisung des für die Urbanalbezüge, obiaer
Herr,chaft auf «30!N st. 20 kr. bereits ermttlel
ten und fur allfaUlge weitere Bezüge noch zu er.
m.ttelnden Entschadigungscapitals mittelst Edict
aussettigung für die Hypothekargläubiger gc-
williget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo
hekarrecht aus die Herrschaft Haaöberg zusteht,
MMit zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis Ende
S e p t e m b e r aufgefordert.

^Ler die Anmeldung >a dieser Frist hiergerichls
mz rlngcn umerlaßt. wird so angesehen, als

^ / ^ . , " " " ' " " i , seiner Federung auf
das obbeze.chnete E>ulastungs^(Zapital nach Maß
gäbe der ,hn tieffenden Re.heufolae eingewilliget
hatte,.v>rd bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sosort den weiten,, im § . ' ^ des Patentes
vom l l . April I « 5 , , , Reichögcsehblatt Nr. tt^.
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypothekalglaubigcrs gesetzten Folgen un-

terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfälligen dreijähri«
gen Zinsen, so weit deren Berichtigung nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf das oberwähnte Entlastungs-Capi-
tal überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im H. l 2 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Modae
lltaten zu enthalten.

Laibach am 2. August »853.

.̂ 396. :> (2)
K u n d m a c h u n g .

Zur Zicherstelluüg der Lieferung d.s Fourage»
'ld-lttcs für das rwal una/'jahr «854, d i.
con I i lcv'Mb.r l^.',:i " is Ende Octod.r l^.)4,
.<r den R qi s"»tost b. d.» lt^'n- uod D p^t°

stüg.l d.s k. k ! » . O nl,t) 'am.rie-N'g'm<"t5, >>,
>>l» tägl'N.n ^ d r>. von <j7 v > er , <j7 H.u»

.! ' t t P u l) lind tt? Bc eust̂  h P , r t o>en iH 3
»!sl»> o, >r'rd d V^h i , '0 l> ! , ^ im W»-a/ < i r>sl-
i , r Os l , , l e !,i m l au g<> >i./''e .

l."'.̂  Oife.te haben c'»' q.naue Aügl l '^ d.r
Vl»,s>, um w.lche d:e ^ l ^ r u n g aller dre« Art kel
oewrkt w.id.n w ll und das 5 A Vadium vom
>ährl,ch.n V.rdi^nste zu enthalten und bc.m k. k.
l . Flug»!' Commando deS löblichen l l . G.ns»
d'arlnerie.-N^giments längstens bis 3. B.ptcmber
l65.'l einzulangen.

Die commlsslonclle, Eröffnung der Off^rtc
geschieht am 4 September l ^ l i 3 und es wnd
der Ersteher das Vadium bis zum Bctrage von
lU ^ d.s Verdienstes als Caution zu ergänzen
yaden.

Den Uedrigen werden die Offerte sammt den
Vidien gleichzeitig rückg»stellt.

D.ls ooraog^fühitc Erforderniß an Fourage
ist slir die im be liegenden Ausweise bezeichneten
Sllltion»"«!, und zwar fül.' den Or t Luibach von
5, zu 5 H.'gen, für die auswärtigen Stationen
halbmonatlich zu li.fcrn. Die Zufuhr dahin b,l-
o.t den Gegenstand einer abgesonderten 33er»

! Handlung.

n, „ , '""sah! d.r täglich zu
Benennung l , ^ ^ . ^ ^

^ " " 'Haftr- H ^ Streu-
s ta t i onen ^ stroh-

P o r t i o n e n

Laibach . . . 37 37 37
Krambmg. . 2 2 2 '
Oberlaibach . 4 4 4
titsch . . . 4 4 4
P'anina . . . 4 4 4
Adelsbcrg . . 6 6 «
Prawald . . 4 4 4
Senosetsch. . 4 4 ' 4
W i p p a c h . . . 2 2 2

Summa . . . 67 67 67

H 412. :, ( l ) Nr. 6776.
K u n d m a c h u n g .

Am I » . August d. I . , Vormittags um l l
Uhr, wird zur Eicherstellung des Fouragc-Be-
darfes für das k. k.Gensd'armerie-Zugs-Com«
mando in Treffen, auf die Dauer vom I, Au-
gust d. I . b,s Ende October I854, Hieramts
eine Osserten-Verhandlunq vorgenommen werden.

Das Erfordernlß besteht in tägliche», 2 bis
4 Portionen :'. ' / , Metzen Hafer, W Psu"0
H.u und 8 Pfund Stroh. einaela-

D>e Unternehmungslust'gcn wnden u ^
den, ihre m.t̂ dem r o r g e s c h ^ n ^ . ' / «
versehtncn Offerte m>l del »eze. ^
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„Offert des N. N . , für die Uebernahme der

Fourage. Lieferung für das k. k. Gcnsd'armerie-
Zugs^Eominando Treffen," bis 31 . August d.
I . anher zu üd.rreicheu.

K. k. BezirkShauptmannnschaft Treff.n am
6. August »853.

Z. 41! . « ^?)
C o n c u r s .

I n dem hiesigen k. k. Provinzial-Zwangsar-
beitshause ist dic SteUe eines Aufsehers in Erle-
digung gekommen, welche nnt dem hohen Statt-
Hallerei-Decretc vom 28. Ju l i l » 5 3 , Nr. 8305,
zu besetzen ist. — M i t dieser Bedienstung ist die
jährliche Löhnung von 144 f l . , die Wohnung im
Hause nebst Beheihung und Beleuchtung, und die
kaiegoriemaßige Bekleidung verbunden.

Bewerber um diesen Dicnstesposten haben sich
mit einer untadelhaftcn Conduite, der Kenntniß
deutscher und krainischcr Sprache, so wie des Le-
sens und Schreibens auszuweisen, müssen ledig
und vollkommen gesund sein.

Auf ausgediente Mi l i tä rs , vorzüglich solche,

die im vaterländischen Regiment ihre Capitulation

vollstreckt haben, wird besonders Rücksicht genom-

men werden.

Bis zum 5. September d. I . hüben aUfaUige

Bewerber ihre gehölig documencirten Gesuche der

Verwaltung des Arbeitshauses zu überreichen.

Arbeitshaus'Verwaltung Laibach am 8, Au-

gust »853.

H. 4 W u. ( l ) Nr. 2 6 1 6 . 2 8 ! .
L i c i t a t i o n s - K u n o m a ch u n g.

Laut Erlaß deö t>hen t. k. Hanvelsmirustmumb vom 25, I " " ' »V5'6, Z. 4297, wurdc di»
Wiederherstellung des z.rstölten Treppelw.g/s am rect'tcn Uf.r der Saoe im D Z, X /4 . 5, 6. nächst
der O l t f t a f t Auen, m>l dem Betraqe von 9396 si 3U kr zur Ausführung qer>ch<n>get, dah.r ,n Fl>l̂ e
Verordnung der löbllchrn k. k. Baudirection vom l 9 . Ju l i l. I . , Z. 2383, die öffentliche Lic tation
ausgeschrieben wlrd.

Diese Bauführungen bestehen in nachfolgenden Leistungen:
Beim Obj.cte l

26° 2 ' 8 " Körpermaß Erdbewegung mit 43 fl. 38 kr.
26" 2 ' 8 " Cubikmaß Hinterfüllung, mit dem abgegrabenen Erdreiche s^mmt

Stampfung adjustirt m<t « 43 » 38 »
76" l" 5 " Körpermaß Bchottermattriale zur Hinterfüllung erzeugen und ver-

winden, veranschlagt m>t 2 2 l „ 6 »
43° 2 ' 3 " Cubikmaß Steinwulf mü 534 » 57 »

5U5" 3' 7 " Flächenmaß Bruchsteinpssaster mit 8 " tief eingreifenden Ateinen
genehmiget, im Betrage von 1344 » 38 »

Zusammen . . 2 l«? st. 57 kr.
Beim Object I I ,

4U7" 2' 2 " Cublkmas; Erdbewegung mit 672 si. 9 kr.
232" :V U ' Köip.rmaß Erdreich mit gewonnenem Materiale hinterfüllen, ver̂

anschlagt mit 384 » I I »
l 6 5 " 4' 0 Cub'kmaß stcinwurf adjustirt mit 2<^3 » »3 „

l 4 l 3 ° : i ' .V Flächenmaß Pflaster alls « ' tief c!nqrcif<nden Bruchsteinen mit . 3759 >> 25 >>
5" 2 ' » . ! " Cublkmaß Bruchsteinmauerwerk in Mör t l , genehmigt mit . . . 179 » « „
1° U' tt" Flächcnm>ß Stcinplatteneindeckung »4 » l 2 »

l 6 ° 5' 8 " Körpermaß Beschctterunstsmatcriüle mil ' . . . M 6 » »5 „
Auf Benutzung der Biuhütte . . . . . . . . . . . 5,« ,̂ ___ ^

Zusammen . . 720» f l . 32 kr.

Totale . . . 9396 N73U kr'

Die öffentliche Licitation über dlese Herstel-
lungen wlld Dinstag den 30. August »853, Vor-
mittags ln dcm Amtslocale der k. k. Bezirksyaupt-
mannschafts«(5xpositur Ratschach abgehalten wer«
den, wozu Unternehmungslustige mit dem Bemer^
ken eingeladen werden, daß jeder L>citant vor der
liilitation das 5 ^ Vadium mlt 469 st. 50 kr.,
entweder im baren Gelde, oder in Staatspapicren
nach dem bötsenmaßl^en Curse, oder mittelst vor-
schriftsmäßig zu
erlegen hat, welcheS ihm, wenn cr nicht Ersteyer
bleibt, liach beendigter L'cttation zurückgestellt wird.

Vorschriftsmäßig verfaßte Offerte, wenn sie
mit dem erwähnten Vadium belegt sind, werden
b>6 zum Begmne der mündlich.» Licitation, d. i.
bis 9 Uhr Vormittags an dem Licttationstage von
der k. k. BeznkshauptmannschaftS - Exposilur
Ratschach angenommen.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird

kein schriftliches Offert, nach Schluß dieser aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat der Letzttre, bei gleichen schriftlichen
aber derjenige den Vorzug, welcher früher einge«
langt ist, daher das kleinere Post-Nr. trägt.

Es wird vorausgesetzt, daß zcdem Baube-
Werber zur Zeit der Licitation nicht allein die all-
gemeinen Bedingnisse bezüglich der Ausführung
öffentlicher Bauten, sonder» auch die speciellen
Verhältnisse und Bedingungen bei den auszu-
führenden Objecten bekannt sind, daher die Plane
summarischen Kostenüberschläqe und Preisver-
zeichnisse, dann Versteigerungs- und Baubed.ng-
nisse bis zur Licitation bei dem gefertigten Amte
während den gewöhnlichen Amtästunden zu Jeder-
manns Einsicht aufgelegt sind.

K. k. Bau-Expositur Ratschach am 3U. Ju l i

1853

2. 1068. (3^ . Nr. 4443
E d i c t .

Vom k. l. Bezirlsgeiichte 'Planina wild be-
kannl ftcgeden, daß i» der ErelUlionssache der i5he
leute Mchael und Helena Tekau; von Sal.,, wire,
Caspar Schagar von i ^u^ -k , die Termine zur Vor>
nähme dlr bcwwiglrn ercilliiven Hlildielui'ü. der,
für de" Hrecu,en auf dcv, dem Anton Sckaaar vo»
8«:u,^e^ qehi>,igtn, „ „ Gilüidbuche Thurnlack ^uli
R.ciif. Nr. 43^ uo kominrnden ^e^lttal mil rcm
lKheverll^ge vom 5, Ic^uar »835 haslenden E>u>
ltlli^ulig pr. 45 si. «. 5. c , «uf den 12. August,
de„ 12. SlPl'Mber und den 12. Ocloder l. "'.,
jedes M.,l Früd l ' — 12 Uhr. im Gelichissilje mi,
dem Anhange anberaumt wurden, daß die zo.demi^
dei dem 3. Termine auch unter d<m Nennwerlhe
l)i»itangtgebcn wi,d.

Der OlUüdbuckserl'^ct und die Lllilaiionsbe»
d'n«t"sse können diergeiichis cingeschcn we.den.

H. t. ^ezilksgclichl Planil.a am 27. Mai »653.

Der k. k. Beznlsll'chler-.
O e l t s ch e r.

3. i l06. (3) Nr. 3667.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ssensch a f ts -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Obellaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Vetlassenschaft des
den 30. October 1832 verstorbenen Halbhüblers
Barthelmä Iereb von Schwarzenberg Nr. 56, als
Gläubiger eine Forderung za stellen haben, zur An.
meldung und Darthuung derselben den 3 l . August
lauf. Jahrs Früh 9 Uhr hieramls zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Amneldungsgesuch schriftlich zu übel-
reichen, widrigens diesen Glaubigern an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an»
gemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand,
«cht gebührt.

Oberlaibach am l0. Juni l853.

Z. l l07. (2) Nr. 2443.
E d i c t .

3'o„ dem k. k Bezirksgerichte Oderlaibach
wird hiermit besinnt gsmncht!

Es sci von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Hm. Josef Kollmk vm, U<lld, gegen Georg .
Roddc, vui^n Par von Odnlaib.ich, wegen aus »
dem Vergleiche ddo. l8. September l850, Zahl >
1383, fchuldigen 55 si. 45 kr. M . M . c. 5. c., »
in ric erecutiue öffentliche Verstrigcrung der, dem '
^elHteren gehöriqen, im Grundbuchc der gewesenen
Herrschaft ^oitsch 5ul> Nectf, Nr. 350 vorkommen»
den Hllbrealilat in Ol'crlaibach Clmsc. Nr. ,22,
im gcriclniich trhobsnen Schatzllngöwerthe von 63l fi.
l!0 kr. M . M . gewllliget, lind zur Vo<nähme del'
selben die drei Fe!!t'i.'tnngSt.,uslitz!!na.cn auf den l8.
August, auf den »9 S ptemdrr und auf b>n 20.
October l. I . , jedesmal ^ornlillaq um 9 Ul,r mit
dem Anhange l)«st>mmt worden, d>'ß diese Rea!i<
tas nur bei d.r letzten auf den -^0. October l I . ^
ai'gedluteten Feilbielung bei aUcnmlls nicht erziel'
lem oder überbolenem Scl'atzui'gswerlhe auch un»
ter demselben an den Mcislvletendcn hinl̂ ngege» z
ben werde.

D>e iiicltatl'onsbedingnisse, dl>s Schatzu»gspr0' I
tocoll und der Grundbuchs'rtract können bei diesem
Genaue in den st.wödnlichen Amtbstunden einge»
lehen werden.

K. k. Vezirsgericht Oberlaibach am 20. Apr,/
1855.

Z- l l05. (2) N l . 376l^
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Oberlaibach wild
hiemit bekannt gemacht:

Es s»y von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Lorcnz Icrcb von Gerauth, gegen Johann Smcrt-
nik von Großligoma, »vegcn aus tiem Vergleicht
lillo. 8. December 1846, Z. 169, schuldigen 27 fi.
M . M . c. 8. c, in die executive öffentliche Velstci-
qerung der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
des gewesenen Gutes l^eple buk Rect. Nr. 17^,
vorkommenden 2 Accker und I Wiese, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 182 fi. 25 kr. M. M.
und der im Schnecbüchler Grundbuche zul, Urb
Nr. 83 ^, vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswenhe von 389 fi. 20 kr. M . M>, >
gcwilligct, und zur Vornahme derselben dic drei «
Feilbietungs-Tagsahungen auf den 23. August, a«u »
den 22. September und auf den 24. October l. I - , >
jedesmal Vormittag um 9 Uhr mit dcm Anha"^, V
bestimmt worden, daß diese Realitäten nur bci ^ " >
letzlen, auf den 24. October l. I angedeuteten 3 " l ' Z
dictung bei allenfalls nicht erzieltem oder überbot«' M

^ unter demselben an d e n «
Me,stb,ete»den h'ntangegcbcn werde» W

Die Licitationsbeditiginsse, das'<Nchä<Zu»gspro»^
tocoll und der Grundduchserlract können bei diesem >
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. r. Bezirksgericht Obellaibach am 11. Juli 1853.

Z. l l04. (2) Nr. 4986.
E d i c l.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
bekannt gemacht:

Es seien die mit hieramtlichem Bescheid vc>l"
3. Juni d. I . , Z. 2897 ben'iUiglcn, auf den 2ö'
.>uli, dann 29. August d. I . , bestimmten zwei 3''^
diltungen im Einverständnisse bcioer Theile sM '
die drilie, auf den 29. S e p t e m b e r r. I ' . l ^ ^ ,
!eh!e ^eildielung aber beibehalten und fur die en»
elllärl wnldci'. wulnach die folgende., z"»" Teimü'
>u' den 3 l . Oc, 0 ber und xs. November l. >
mil Btld^dalt des il'rles und der Llunde u">tr
oem vongci, Anhänge neucrlich angeordnet wo>der>.

W.is für Jedermann zur aUgemeinen KelMllNß
gebrachi wild.

K. k. Bezirksgericht Obellaibach am 25- Juli I«53.

Z. ! l08 . (2) Nr. 2853.
E d i c t .

Von dem k. k. Neznksgerichte St . M > "
wl:d den undikannten cll'älligen Prätendenten ^
'/, Garbenzcdenics von den 14 Bcsitzunaen ot«
12 Ganzhuden ,n B le^ u . Pfarre S l . Ruprechl-
ou'ch ^eaenwä'tiges (5di(l dekanm gegeben: ^

E6 yabe wider sie I^ftf ^ ' raä ' , von T ^ < ^
die M i g / auf Aneitennung des Eigenthumes , ,
»̂  oa.belizehen'es von 14 ^es.tzunqen ^ e '
^a>^buden in «tezou, Pl^nre St . Nup.eck', « ' ' .
resu/c ive auf die h'efür eimiüelte Enischätiyung '
diesem k. k. Sez"tsa,ericl)ie angebracht, worüdes ^u
mündlichen Verhandlung dleser Rechtssache d,e ^ "»
,aliung auf den 27. Oclober I. I . , Vormillags ^
Uhr. vor diesem Gerichie mlt dem Anhange
§. 29 G. O. angeordnet, und den unbekannin
Prätendenten obigen Zehenis auf ihre Gefühl u
Kosten Herl Dr. Oblak. Hof. und Gerick'sadvoca
in Laibach, alb (^lir2loi- 2ll sctum aufgestcUl w u l ^ ,
mit welchem die ang»b,achte Rechiesache nach
a. G. O. ausgeführ, und entschieden werden w n v
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Dessen wilden die Geklagten hiemit zu dem

Ende erinnert, daß sie zur angeordneten Tagsatzung
persönlich zu elscheinrn, oder dein aufgestellte!, H i n .
Cu52^r idle Behelfe an die Hand zu geben, ode,
aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu dr-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt ,m gevichi^dnungsmaßigen Wege einzu
schleiltn haben, widligens sie die aus ih l t i Verab-
säumung enlstehenden Kolgen sich stllst bei^umess.n

haben wc'del'.
H k Hezi'ksgenckl S l . M i l l in am'^6. I u l l i853.

Der k. k, Bczirrsrichter :

Z h u b e r .

Z. l»09. l^) ^ t l . l6<2
(5 d i c l .

Vom k. k. ittc^rks'geücvie Planina w i ld be-
kannt ge ebe >. raß i> tec ^cuiuuSsache deb H,n.
Franz Pasche, ocn Al i>nm., ' t ! , w>ce> Andrc.il
M^chne, uo» Grachl'vz, die er>cut,vcn z»,ilb!e:un ,
«e'muie ov d»r, »>n Halibrer^er ^ l u i ' d l ' u ^e »ul,
Re<l>f, "!)il 699 vorll'lnmen.en, auf >9?3 ft. r»..
we tl̂ e en H^lbhubr >n ^r. ichrvo, au» den lt t . Ju l i ,
den >8. üu>.l.st u> d l? . ^lplemoec l. ^ . , j . ^ e
M a i Fl l ih » 0 — «2 U >, im O . c oe> !)ie^l!l^t m»
dem Aülia >̂ e atice aulni ,iur>,e:l, d^ß dle.'ke l,,al be>
dem dlll>e» Tcr,ln»e auch u,> er dem EchälzUngh
w t t l l t l i ' N l . l i ^ e «i! w . r ce» w i l d .

Dcr ^.llncv^cdbcrlla.t, das Scdätzungsprrto^
coll und die c>ci ., »onsle^ln^niss», woru»ter sich d>e
Hjtll indlichklll zl!,n Erläge eines V..d!i!ms pr. 197 st.
bisiodel, tonncn hl.r^etichls eingesehen werden.

K. k. ^czntt'gcüch P.ainn^nn 25. ,<jelruar l«53.
Anmer tung , B.im eisten Termine wurde kein

Anbot gemach/, wornach die weiteren Tenmm
vor sich ^»hcn we.een.
H. t. ^ezi'tsg^ichl Planina am 17. Juli 1853.

Der k. k. Be^rtölichltl:
G e r t scher.

Z. l l l l . (2) N l . I 0 l 5 .
E d i c i.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wild be-
kannt g'Machl-

E5 ,ei über Ansuchen des Josef Wisjak, von
Hlei i^ ' l -1, als (ZUsator dts Johann Kapltl'schcn
Verlasses von Andru bei hell. Heist, wider Johann
Fundizh, von Jellschouz, in dir crelu ive Feilbielung
der gegnlt'schen, im Glund^uche Seilschaft Plelltl^
jach »uli Uib. '^ir. 381 vorkommrndci,, mit Plolo-
loll uom 9. M^i l. I . , H. ^363, auf 224 fl. l5 kl.
bewirtheten Vierlelhube, wegen aus d.m ge^chillchen
Vergleiche cicio. 26. ^clodcr 1847, Z, 9h7, schuldi-
ger 130 st. 16 kc. c. 5. <:. gewllligel, und es sind
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen aus den
22. August, 22. Lepiember u»d 22. Ocio.cr I. >.,
jrdeö Mal Fllih 9 Uln. im Orie des ^euchlce mil
dem Beijatze ^ndcs.niml woroen, d^ß die !)>ealiiäi
nur bei der dritten Hcttbietulig uiüer dein Schay.
wtl lhe wi ld hiiNnlgl^edti i >ue,0el>.

DaS ^cha^lniqi iplvlocoU, ocr Oruodbuchs«
er l la t l u>d die tlttli.uioilbbeliiüginsse töl,»len hier-
amis eingesehen welden.

Gult ield am 2 l . Juni >85U.

^ I l 2 2 (2) Nr. 3365,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezniögellchlt Eeisenberg wird
btlannl aemli^l:

Es habe über Aolange., des Mar l i n Perk»,
von Hinnich, in die lrccuiwe ^eiibielung del, dem
M a t i l n Tulk, von Hiimach gehöügcn, im vormaligen
Grundbuche d»r Plarrgült ^ l e , g u l t Neciif. Dir. 50^3
vo,kommenden, auf UU fi. ge iHllich geschätzten Reali-
läl/ wegen schuldigen 34 ft. 45 tr. gewilligei und
hiezu t l l i T l l m i i i e , a ls : oer eiste aus den 20. Ju l i ,
der zweue aus den 20. August und tcr drille auf
den 20. September d. I . . j .d ls M a l um 10 Uhr
Vormittags, zu Hinnach mil dem Anhange bestimm?,
daß diese Ncallial bei der dut-e» zeildieiungslag-
fayung selbst u>,ier dem Lcha^u.igswellhe l),nia>,.
gegeben weiden wü'dc.

Der Älundduchtzeitiacl, das Sckä^un^spro-
locoll u»d die Ülcltitionsbedingnsse tonnen zu bei,
alwöhnlichen AmlsstUüden hier eiügeiehen weiden.

Lel'cube g ^nn >9. )u>u l853 .
A n m e l k u o f t . Bei der elften ^eilbieinngslag.-

satzuig >st tcin kauflustiger erschienen.
27^077^ (!y A>. 20ä0

' (f d i c l.
Vorn l. k. Vecklsgeiichle Krail'bulg wi'd d̂ m

nnt e?inne " ° besindl.chcn Ialob Rechberger hw

^s habe wider ihn I.cob Lododa von Laid^ch
vom Ä ' ^ " . ' ^hlung der, aus dem Lckuldschcine
u ° n d " ^ 5 ^ " " l853, schuld.gen 55 st. M . M
"ei 3 o r ? 7 ^ ' " Verbotes auf b.e Forderung
<̂ĉn 2^ ^ '"lcybcrger ^ h dem UebergabSverirage
« c w « ? ^ " " " . ' ^ 3 , i,cw. , . 0 si. M. M c.
N . ^evltmb/r ? ' " " ' " " U " " Tagsaliung aul den
tickt« .n. V ^ ^ " ^ Uhr Früh, vor die'em (Ä,-
tlchl« .mt dem Change des §. 29, der a. G. 0 .

angeordnet ist. Nachdem der Aufenthaltsort deS
beklagten diesem Ger,ch>e nicht bekannt ist, so ha«
man ihm auf seine Gefahr und Kosten den Lorenz
iiiechverger als (^uratur aä aclum ausgestellt, mil
welchem obiger Rechlbstreit nach del bestehenden
Gelichlsordnung ausgeführt wi,d.

Desien nmd (b)ellagler mit dem Geisatze er»
innert, daß er zur angeordneten Tagsayung pelson-
l»ch zu e.scheinen, oder cem aulgellellten ^uralui'
ie«ne Behelfe an die Hand zu «ere», oder einen
ai.dern ^..chwaller aulzusteUrn M'.V tleien, «»tllchce
n^mhasl zu machen, ütell)aupi g»nchlSo»dl,Ul'ijb"^^
»lN,u!T.eiien h.<be, »v.dl^rnb er dli golgen ! « ' " "
^aum lß »ur si,:> srlost o.l.umesie.. bane.

" - t. oczl.tsge.lch. R>al..dulg am 9. ÜPlll »U^3

^. !07n. ^3) ' ^ l . '^20^.

S d i c t.
Vom k. t. Bzi.lsgenchle Hr..mbu.a. w"0 hlc.

mt btlanol g^ tde, :
^ sei ud.l .̂.suchen des H.n. ö " "z M-N'

uo.l ^raniour^, dulch H.n v r . ^iclvr H '»c.cgty,
'>e,lchlbad .̂.ca en ^u K amom., zur Von.al.un d.i

<le.u.i.'en ü"lc>e.ui»g be., dem <öl«cale» tv^l Henna
"ung, r,on G«lll,a)e, gihorl^en, «u ^0lli,a>c g<'
ieg.l.en, im ^).undluche der vclM l̂ gen ^e.r,ch^I>
^. i !N zu Klgaun zud U b.'^il. I22, ^ell«! '^'. U ^
l i . vl>ltl,mme..cen, gtllchllich auf 54? si. 20 tr. ge»
Ich.'h.en Ul.vlhaublen Vlertelhuoe, und glei^zei.lg
d»r g.psaildeleu uno geilchiiich au, Nt> si- ^ ' ^ ' ^ '
schal̂ ..n z^hlluffe, wegen ^us dem Urltie'lc v^m 29-
^lwemdel l8ö , , ^ j . 5685, schuldigen l̂ >3 ft> ^^ ^..
«. «. c , oie o.ei Ha^s^u»gen aus den '- u"d 29-
<«ple.uber und 27. Oc,uber l I , «eceS Mal von
9 - 1 2 U»r glüh, ml Orte worüsche mil oem An-
hange anlerauml worden, daß o,e le'lzubletcnoe
^ealllat und dle üah.msse dli der l . u»0 2. Tag-
!->tzung nur um oder über den Hchaynngswellh, b.l
oei 3. aber ^ucy unler demselben hmlangegeben wclde».

^ le ^lclialionbbedlngiüsse, das 'Schayuugbpio-
locoll und der Gruntbuchsextratl tonnen hinanns
eingesehen weiden.

^ . k. ldezirlsgclicht Ktainburg am i 4, Ap'il lV53,

Z. lU79. (3) 9i l . 2568.

E d i c t .
Vom t. k. Bezittegllichle Rrainburg wlld hle-

mit kund gemachl:
Es seien über Ansuchen des Michael Psapict.

nik von Fleithof bei Tabor, zur Voruahme del b«>
willigten erelUlil'en 8eilbie»ung der, dem erequinen
Anton !iii)5,nann, von^ll i lhof del Hado«, gehongen,
im ^tUüdduche der Herischasl Radmannsdorf bud
Rectis. 9ir. 450 voitommenden, gerichtlich aus
76l fl. 45 kr. geschätzten Hmdllllllhubt sammt An
und Zugehör, wegen aus dem gerichlUchll, Ve'glnche
oom 30- April 1852 schuldigen l lU fi. sammt ü /.
Znlsen und dosten, die ore» Tagsayungel, aus de»
25. August, 2 / . Scpiemdel ui.d 2t). globes l. ^..
jeoes M.U von 9 — <2 Uhr Früh, lin AmlSslyc
dieses (i)e ichlcs mir dem Anhange anberauml wc>r>
den, oaß dle fcilgcdotene 3ieal,läl bei t er i . und 2.
Feildielulig nur um oder über den SchalzungSwerlh,
l?»i der 3. ader auch uniel demselben hinlange»
geben werde.

Die Llcilalionsbedingnlsse, die Schätzu>,g und
der Grundbuchs-erNaci können täglich hillamib til»
gesehen werd.n.

.«. k. iÜeziilsgeiichtKrainburg am l^ . Mai »853.

Z. l08U. (3) ^ ^ ^ i l . 27Ü2^
E d i c t .

Vom k. f. Be^ntsgerlchte <ltra,nburg wild dem
unbekannt wo blsmdlichen Mathias Steirer und
seiner Ehegalim L.baiin, B^ibara, l!u>ia, Marga-
ictha Rolarin und vier BrüUligamsgesliwistetn, so
wie dllen gKichfäUs unbekannt wo befindlichen E l '
den hiemit evinnelt'.

Es hade wider dieselben bei diesem Geuchle
Hohann Voliichllsch vo„ l!.»k die Klage auf Ver<
lähll« und E>loscke.ie,klälung der, aus der in de,
Havevorstadl zu Kralnburg 5ul> (ionsc. Nr. 25/3̂ >
liegenden, im ^iundbucbe der l.,f. Lladl Krainburg
vorkommenden Hause, respt, ^edererwelkstalte in-
tabulirt hafienden ForcerungiN, alS: ») des Mathias
^trircr und seiner Elegaiiin ilebalin ^us d>m
U<l'.rgalbbriese ddu. 2. und iniabulilt 2 l . Ma,
l774 bezüglich der fleie» Wohnung und Beeidigung;
l>) der iü^lbara Nvla»in p>. l3 ft. und der llucia
.'ttoiarin pr. 40 si if. V. aus der Schuldoblig^'ion
odo. 3 l . Jänner und inlab. l . Hocnung lUU î, und
«) der liucia »)iotatin rücksichllich der Uebeinahme,
des von ihr als Heiralvgul ve»schrieben,!', in der
^avevolstadl zu Hran.burg zuli (ionsc. !>lr. 25^24
liegende,, Hauses nebst der da^u gel'migen l!ede>el.
wertstat<, rncksschilich des Zubliogens, dann der
Masgaieih PoUak, lücksichllich der lebenslänglichen
fieien Wohnung, Verpflegung, Kleidung und Be>
eldigung, und der vier idrauligamsgelchwister «ück-
sickilich lhrer allerlichen Erbschalt und zwar: sül
jeden desselben 4 Ducaien, zusammen 72 fi. und der
Wohnung in KrankheitsfaUen, autzdem Heiratsvettrage
dro. 10. öiovemdel und mtab. 13. Juli l 8 l 6 , tin.

aebracht und um Anordnung tiner Tagsahung ge-
beten, welche aus den 5. Ociober l. I . , 9 Uhr Vor-
m.llags angeordnet wuldt. Da der Aufemhalisott
aller dieser Beklagten diesem Venchic unbik^nni >,t
und dieselben vieUeichl auS den k. l . Vrblandeln
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vetttetung und
^uf ihre Welahr und Kosten den hltlonlgen Hol»
uno Gerich sadvvcaien v i - . Victor Hr^czky als
Cuialor desteUl, mil welchem die angebrachte Vicchlb'
lache nach der bestehenden Ojoichlsordnung auöge-
suhlt u>.d eolfchieden werden wi.d. Die Heklaglen
we«dcn dlsstn zu d»m Euoc erinnerl, d.»mii sil allen»
falls zu >ech e. ^eit selbst eisct^ne.', ode< ili^vllcvei»
dim b»!̂ !mm en Verillte:, H n. Dr. Victor Hr.!dtl,ky,
»hit .')»i>Dlb enelfe an die H.«i,d ,u x^de«, oder auch
sich sell st exien anlir«, ^ach>val!«r best.Uen uno
ciesem Ä» ichle „("Noafl zu m^che., u o uoe.haupi
im r.chlliche' oldllun^Sll.aßigen W«ge elnzuichllil.»
w!ste>> mo^en, !ns< eiondelc s»e sich cie a s lh<el Vc.«
abiaumung en,stehenden Kolgen selbst deizumelsen
h»:'»n w<idel'.

^>ambu,g am 6. iUl^i l«53.

F. 1U8l. (3) Hr. 3605.
K e l l v l e t u n g s ' E d i l t .

Vom t. k. Aeziitsgelichlt K»ainburg wild hie»
mit tund gemach»!

Es sei über Ansuchen der Frau Iosesine von
Ton>iza, ^leueiconll0uo,sga:tin zu Eberndo s, zur
Volnaymr der bcwlUigie.l erltuiioen Feilbietuüg dci,
dem er.qui'lei! Iovann Pusch^nz, uon Va>cl, gê
höilgen, alld^l liegenden, im Giundbnche dei R. §.
Herlschaft Mlchelstelien 5„t> Urb. Nr. 437 vorcom,
mcnden, g»vich,l!ch aus 3758 st. 35 tr. geschätzten,
halben Habe sammi An < und Zugehör, wegen aus
dem gellchtllchen '̂eigleiche vom »0. September
1852, crecuiiu lntat'ullr! 7 Jänner 1853, schmclgen
500 st. sammt ä "^ Zlnsen und Kosicu, d.e drri
ze>lblltung5 agsahUll^ii, auf den 3 l . August, 2»j.
^iepltmder ullc> 26. Ocioltl l. I . , jedes Mal ^>uh
roll 9 vlS »2 Uhr. im Eiye dei Amtsgerichics mit
dem Änh.mge anbe auml, daß die feilgebolcnr Rea>
liläl bei der l . und 2. Feilbleiung nur um oder
über den Schayuugöweltd, bel der 3, aber auch un-
ter demselbe i hinlai'gcgedcn wtlde- Dessen ^ K a u f -
lustigen mil dem A.'hange vclstä.digel wc^den, d.iß
d«e ̂ icitaiionsbcdil g,usse, Schalung und der (Ä,u.,l>
buchsettlaci täglich hxr eingcs»hen oder in Abschrift
erhallen werden tonnen.

H.k. BezillSgerichl^rainbulgam 30. Juni l853.

Z. 1082. (3) N l . 2150.
S b i c t.

Vom k. k. Älzi'lela^ich:, sss^in'Usg wi,d lie.
mil 5und ^emachl, d.,ü über Ansuchen des Elecu-
lion^fühlers Johann Oi pizd, Cessumar de« ?<nlun
Olipi,l) unc> drS Ereculen Johann MoU ron Ober'
f,ld, die mit dcm Edicte vom 13. December 1852
Z 679i, au, dc,l 2 l . April »853 ausgesclxiebene
Taglayung zul Volnahme der «eculiven ckelicilalion
oer zu Od.rield l.egendeli, im G.undbuche b<r ^ e r l '
schaft Michelstetten «ul, U.b. Nr. w , vorkomme...
den, um 1850 st. erstandenen halben Hübe, aus dc,l

7 September l. I . , z.üh 9 Uhr, mil dem vorige,.
Anhange, und zwar hier im Amtssitze »ioe..
tragen lft.

H. s. Äezilksgelichl^rainburg am 22. April l853.

Z. l083. (3) Nr. 3390.
E d i c i.

Vom t. k. BeziitSgetichle Kramburg wird hie»
mit bekannt gegeben:

Es sei übvr Ansuchen des Valentin Paulitsäi,
uon Waisach, durch Hrn. Nr-. Albeit Merk, Ge-
lichlsadvocal zu Krainburg, zur Vornahme der er;«
culiven Zieilbielung der, der eiequirten U.sula Heller
von Prädßl gehörigen, zu Plädaßl gelegenen, im
Orunobucbe der vo,m.ligc» Pfarrhofsgült Krainburg
zuli Urb. Nr. 30 «^ vorkommenden, gerichtlich aus
550 st. geschälten Kaische, und gleichzeilig der ge»
pfändeten und genchilich auf 3 st. 5U lr. geschätzien
zallnisse, »regen aus dem gerichllichen Vergleiche
odo. 2^. August »852, 3. 4861. schuldigen 150 st.
c. z. «̂ ., die 3 Tagsayungen auf den 25. ?lugust,
22. September und 20. October l. I . , jedes Mal
z>ül) von 9 — 12 Uhr, im Orte Prädaßl mit dem
anhange anberaumt worden, daß die seilzubielende
Realität bei der l . und 2. Tagsayung nur um oder
ü'̂ cr den Schätzungswert!), h«i der 3. aber auch
Uliler demselben hint^ngegeben werde.

Die Licila.ionsbedingnisse, daS Echä'tzungs'
protocol! und der O.undbuchsellract können lag '<V
Hieramts eingesehen und in Abschrift gmon"" "
weider!. „

Krainburg am N- Inn. « « " -
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Z. I!0. 2 (22^

K. l. sMtche Slllllls - Etscnbchll.
fahrordnnns;

der Züge auf der südl. t. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom i Z M a i v. A , bis au<

weitere Bestimmung. l
Abfahrt der Züge in der Richtung von ^

Mürzzuschlag nach Laidach. Laibach nach Mürzzuschlag. I
Abfahrtvon »l«^,..^. Personen Abfahrtvon Personen ^. ., .^
der Htation ^ " ^ " N Zug l der Ttation Zu,, ^"»tznj, ^

Stuud. Minnt. Stund. Minut. Stuud. Millllt Stund. Minut.

M l l r ; zu s c h l a g 4 . ^5 Früd 3. — Nachm L a i b ach 7. 30 Abends tt. l 5 Früh»

G r a ß 9. 35 „ 6. 55 Abends C l l l i l l . ^ 0 Nachts 13. 5 M l t t a /

M a r b u r g l 0 . 55 V o r m . 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. ^ 0 Nachnä,

C i l l i l . /45Nachm. 12. 50 Nachts G r a l ? 6. 15 M o r g . 5. 30 AbcniM

B e m e r k u n g . M l t oen Posi- unc> Personenzügen wcroen Passagiere von uno nach allen Stalloin'si befördert.
Das Reisegepäck ist den größern Stationen wenigstens ^ Gtunoe vor Abgang Des Z"ges »U

übergeben, wenn es mit demselben Zuge befördert werden soll. M>r c>en Lastzügen werden keme Pal"
saaiere befördert. ^ .>

Z. 25r<. l< (6) Nr. »244. j
E d i c t .

Von d>m k, k. Bezirksgerichte I I . Classe zu
i!aidach, l l Section, wird in Folge h. Justiz
Ministerial-Erlasses vom 3 1 . März l. I , Z.
5 l 2 6 , hiemit bekannt gemacht:

I . Es sind über die Wiesen dcs Johann Sker-
janz, vx!«;«) Mrak von Udmath, z,li V^, l>^,:«u.
pe,i<:.., des Alldleas Doutsch von Untcrkaschcl
<.klossl'lc:i, zxi ^o,!ln>.^, des Sebastian Zunder
oonTomachou >><><» ^«> lno^ i in o k i o ^ c l l i», sammt'
lich am Ischza Bache am '.'aibacher Mocrgrunde,
und über jene des Anton Veihouz bei Lipva am
Laibach-Flusse, welche 5» Urundbcsihlinqcn in dem
Sprengel dieses Gmchles liegen und früher in den
zu Sonnegg geführten u>ld in dem Monate M ä r ;
1848 zerstörten Grundbüchern eingetragen waren,
mittelst Erhebung des Besitz- und- Belastungö-
ssandes ar>f Grundlage der^ von den factischen
Besitzern ausgewiesenen Eigenthums-Titel, dann
der Catastral - Operate und der zum Theile einbe-
kannicn, zum Thcile im ämtlichen Wege erhobe-
nen allcn basten, die neuen Interims Grundbuchs-
"nlagen, wclche nach Weisung d^r kaiserlichen
Verordnung vom I « . März le<5l, Nr. <i? des
ReichsgfsclMaltes, indessen die stelle des Grund'
duchee vertaten haben, angefertigt woroen.

Dieselben erliegen zu Jedermanns Einsicht bei
dem Grundbuchsamte dieses Gerichtes. Auch kann
das Verzeichnift der eingetragenen Besitzer mi l
ihrem Besitzstände nach den Urbar- und Rettisi-
tations-Nummern des vormaligen Grundbuches
bei den Gcmeinoevorstanden cingcschcn werden.

2. Es werden demnach Diejenigen, welche
gegen die erfolgten Eintragungen der Besitzer
oder des Besitzstandes eine Einwendung erheben
zu können glanben, so wie alle in den vormali-
gen Grundbüchern eingetragen gewesenen Gläu-
biger, deren Forderungen entweder noch nicht

! oder nicht in der gehörigen Rangordnung in die
neuen Interims-Einlagen übertragen worden sind,
hiemit aufgefordert, längstens bis am l . No-
vembcr l. I . ihre Einwenoungm und Rcchte,
und zwar die Gläubiger bei sonstigem Verluste
der durch die frühere Intabulation oder Prano^
tation erworbenen Priorität bci diesem Gerichte
mündlich oder schriftlich anzumelden und geltend
zu machen.

3. Die dießfälligen Gesuche und Amtshand-
lungen genießen die Gebühren- und Stämpelfrei-
heit, insofcrnc sich dieselben lediglich auf die Wie
oerhersteUung der zerstörten Grundbücher oczicheu.

Laibach am 20. M a i l«53.
Der k. k. Bezirksrichter:

Dr. v. Schrey.

I t A VA U l i A S .

C. k. ükrajiiü sodnija IJ. laareda v Lju-
bljani 11. sect, da vsled raspisa visocega c.
k. pravosodncga mini.slcrslva3l. marca l853,
Nr. 5126, £ naxocim naziianjc :

1. Cez tiaviiikc, katire imaj i Janez
Skeijanc, sploli Mrak iz Udmala pii Vcrb-
ce supenca, Androj Doue iz Spodajiga Ka-
šeljd pii gennes oktogclca, Bosljan /under
iz Tomaceviga pod gcrmosini okrogelca,
vsi pri lsci na Ljubljanskiiiiu močiiju in
Anton Verhonc pri Lipah na Ljubljanci,
in kleri 5 grunlni posostvi v teni sodnim
ukraju leze, in "so bili popred v grimlnili
bukvih zapisatii, ki so bile na Igu mesca
Marca 184Ö razdjaiu;, so po izvedbi pose-
slev in brenien na tajislili na podlagi vlasl-
ninäkih noslovov, ktere so djanski poscsl-
niki izkazali, potem na podlagi katasler-
skih izdelkov in slarib brenien, ki so I.lie
delonia napovedane, delonia po uredih h-
vedeue, nove zocasuc giuuluc bukvc na- !

pi a v 1 jene, klcie imajn vslcd ccsai\ske{j*
ukaza i(i murca 185« ? si. 6 7 , de.riavnef
/.akoiiika mcd Icm grunlne bukve nan/
slovuti.

J ajisle se znajdejo pri uredu gruntn1^
Jiukcv to sodni jc; kjcr jih zamorc vsi

preglcdati, Tudi spisek vpisanih post*,
nikov z njilinimi |)oscslvi p<> iub,)rskili ] l

roklilikacijskili šlevilkali poprejsnih b^c

se more pri /jiipnnih nrccJcdati.
i> • 1 • • • • kteri

2. L'ozovcjo se tadaj vsi tisli, ft .
inislijo, da se zarnorejo v cim zop<-1% v ^. l S .
poscsLnikuv alj posestev priiqyäii, ka^
nidi vsi vpniki , kteri s«> bili v prcjs»1 1 1

grunliiili bukvah zapisani in klcrih terjave
v iiove zacasne grunt no bukvo ali «e '"s.°
prepisauo, ali pa no po pravi veis t i , n'd\'
puznejc do i. uovembra t. 1. svoje prito'/-
be in pia\ice f>)i lej sodniji ustuo ali p*
pisano naznauiti in vcjjavne stori t i , npni''
pa se s icer, ker bi drugae svojc prcdsL^
zgnbili, klerc so po piejsnih inlabulaci'1

ali p ienotaciah dobili.
5. Dolicnc priisnjc in urodsko djaI1l

uiso davsini in kolkn (sLcnipeljjiu) p 0 ^
vei'Aene, ako se saino na «-«izdjane $'utlt"
bukvc nauasajo, ki se iinajo p u n o v l l K

Ljubljana 2O. maja i853.
Z. , l ' ^ 7 (3) Nr. 2079.

C i t a t i o n . 5
Franz Zorn. von W'ppack, geboren >m ^ay^

,83'^, ledig, Weber von Profession, wird hie«"
aufgefordert, sich binnen 4 Wochen bei der g^
fertigten Bezirkshauptmannschaft zu melden u"
sein Wegbleiben von der dießjä'hrigen AssentiniN»
standhaft zu rechtfertigen, widrigens d.rsell'e a
NekruMungssiüchtling behandelt werden w ^ »

K. k. B^zirkshauptmannschaft W'Ppach

j 2. August IU53.


